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Vorankündigung:  

Die Kooperation Schöpferischer Ruhestand 
und 
Frauenbund Grünkraut 
lädt ein zum Besuch der Marionettenoper in Lindau 

Marionettenoper? Ist das nicht nur was für Kinder? 
So fragt sich der ahnungslose Laie. 
Eines Besseren belehrt wird man aber in Lindau am Bodensee. Dort befindet sich nämlich eine kleine 
Welt der großen Kunst - die Lindauer Marionettenoper und ihr Repertoire richtet sich mit seinen Opern, 
Operetten, Ballett und Schauspiel hauptsächlich an ein erwachsenes Publikum. 
„Lebendiger als in der großen Oper“ - Dieser Eintrag im Gästebuch bringt die Philosophie der Lindauer 
Marionettenoper auf einen Punkt. 
  
Am Mittwoch 25.10.2023 
besuchen wir um 16.00 Uhr die Lindauer Marionettenoper 
und lassen uns verzaubern von der Wiener Operette Die Fledermaus von Johann Strauss. Die bekann-
ten Csárdás-Klänge und eine perfekte Aufführung lassen vergessen, dass nicht Menschen, sondern 
Puppen die Hauptrolle spielen. 
Die Aufwendungen für Eintritt und Fahrt werden ca. 40,- Euro betragen. 
Abfahrt nach dem Mittagessen um etwa 13.30 Uhr an der Festhalle. In Lindau werden wir noch durch 
die Stadt bummeln oder gemütlich Kaffee trinken, bevor wir uns dann um 16.00 Uhr im Stadttheater 
einfinden. 
Die Rückkehr ist um ca. 19.00 Uhr geplant. 

Da die Eintrittskarten nur bis Mitte September reserviert sind, bitten wir um eine frühzeitige  
Anmeldung. 
Anmeldungen werden wie bisher im Vorzimmer des Rathauses unter der Telefonnummer 0751/7602-33  
oder unter vorzimmer@gruenkraut.de entgegengenommen.  

Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisausfahrten 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 19.08./20.08.2023 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Wenn du kritisiert wirst,
                 dann musst du irgend etwas
     richtig machen.
           Denn man greift nur 
           denjenigen an,
           der den Ball hat. 

Bruce Lee
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 18.07.2023 
Bürgerfragestunde 
Es gab keine Anfragen 
  
Antrag zur Geschäftsordnung 
-  Vorziehen von Tagesordnungspunkt 5 „Haushaltsplan“ 

als Top 2 
Ein Gemeinderat stellt den Geschäftsordnungsantrag, Tagesord-
nungspunkt Nr. 5 „Verabschiedung Haushaltsplan für die Jahre 
2023 und 2024“ als Tagesordnungspunkt Nr. 2 vorzuziehen. 
Er begründet dies unter anderem damit, dass die Beratung 
auch Auswirkungen auf die weiteren Tagesordnungspunkte 
haben kann. 
Auf die Frage des Vorsitzenden, ob hierzu noch Ausspra-
chewunsch besteht, wurde aus dem Gremium der Wunsch 
geäußert, die Tagesordnung so, wie ursprünglich geplant, zu 
belassen. 
  
Vom Gemeinderat wurde der Antrag Tagesordnungspunkt 
Nr. 5 „Verabschiedung Haushaltsplan für die Jahre 2023 und 
2024“ vorzuziehen abgelehnt. 
  
Antrag zur Geschäftsordnung 
-  keine Beschlussfassung zu Tagesordnungspunkt „Haus-

haltsplan“ 
Ein Gemeinderat stellt den Geschäftsordnungsantrag, bei 
Tagesordnungspunkt Nr. 5 „Verabschiedung Haushaltsplan 
für die Jahre 2023 und 2024“ keinen Beschluss zu fassen. Er 
begründet dies unter anderem damit, dass die Beratungsun-

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
18.08. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Montag, 
21.08. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
22.08. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Hausmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
22.08. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 
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terlagen sehr umfangreich seien und er diese zu spät erhalten 
habe, um sich intensiv damit befassen zu können. 
Der Vorsitzende schlug vor, bei Tagesordnungspunkt 5 zunächst 
den Sachvortrag des Kämmerers und die anschließende Bera-
tung abzuwarten. Dann könne das Gremium aufgrund der 
Beratung immer noch entscheiden, ob eine Beschlussfassung 
erfolgen soll. Da das Haushaltsjahr 2023 bereits weit fortge-
schritten ist, könne der Gemeinderat sich dann auch überle-
gen, nur den Haushalt 2023 zu verabschieden, da dieser im 
Wesentlichen die bisher gefassten Beschlüsse für dieses Jahr 
beinhaltet und die Beschlussfassung für den Haushalt 2024 
in den Herbst zu verschieben. 
Auf die Frage des Vorsitzenden, ob hierzu noch Aussprache-
wunsch besteht, wurde der Geschäftsordnungsantrag ver-
einzelt befürwortet. Einige Gemeinderäte unterstützten den 
Gedanken, erst bei Tagesordnungspunkt 5, wenn die Bera-
tung dazu erfolgt, darüber zu entscheiden. 
Auf die Frage des Vorsitzenden an den antragstellenden 
Gemeinderat, ob er über den Antrag bereits jetzt beschlie-
ßen lassen, oder diesen auf Tagesordnungspunkt 5 verschie-
ben wolle, antwortete er, dass er den Antrag aufrecht erhält 
und bereits jetzt im Vorfeld darüber abstimmen lassen möchte. 
Der Gemeinderat lehnte den Antrag mehrheitlich ab. 
  
Beschluss des Gesamtörtlichen Entwicklungskonzeptes 
(GEK) für die Gemeinde Grünkraut 
In der Sitzung des Gemeinderats am 22.03.2022 wurde die 
LBBW Kommunalentwicklung GmbH (Kommunalentwick-
lung) mit den Aufgaben zur Erstellung eines Gesamtörtlichen 
Entwicklungskonzepts (GEK) für die Gemeinde Grünkraut 
beauftragt. 
  
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 11.10.2022 
wurde der Auslobung des von Herrn Architekt Müller (MAP-Ar-
chitekten und Präsident der Architektenkammer Baden-Würt-
temberg) vorbereiteten kooperativen Workshop-Verfahren zur 
städtebaulichen Entwicklung des Ortskerns und des Gebiets 
Brühlacker zugestimmt. 
  
Der Entwurf des Gesamtörtlichen Entwicklungskonzepts für 
die Gemeinde Grünkraut wurde von Herrn Weikert von der 
Kommunalentwicklung am 23.09.2022 in einer öffentlichen 
Veranstaltung vorgestellt und mit den Anwesenden diskutiert. 
Danach wurde der Entwurf in der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am 11.10.2022 vorgestellt und beraten. Die-
ser Entwurf wurde dann von den beteiligten Büros im koope-
rativen Workshop-Verfahren zur städtebaulichen Entwicklung 
des Ortskerns und des Gebiets Brühlacker als wesentliche 
Grundlage berücksichtigt. 
  
Das Ergebnis des kooperativen Workshop-Verfahrens wurde 
zunächst in einer öffentlichen Veranstaltung am 12.05.2023 
von den Vertretern aller beteiligten Büros der Bürgerschaft 
vorgestellt. Die Anwesenden nahmen es mit überwiegender 
Zustimmung zur Kenntnis. Am 20.03.2023 erfolgte die Vor-
stellung und Beratung im Gemeinderat. Auch von Seiten des 
Gemeinderats wurde das Ergebnis überwiegend sehr positiv 
zur Kenntnis genommen. 
  
Der Entwurf des Gesamtörtlichen Entwicklungskonzepts 
wurde von der Kommunalentwicklung nach Vorliegen der 
Ergebnisse des kooperativen Workshop-Verfahrens nochmals 
überprüft und in wenigen Punkten ergänzt, bzw. aktualisiert. 
Dabei wurden unter Ziffer 1.8 die Gesamtörtlichen Entwick-
lungsziele aufgeführt. 
  
Nach kurzer Beratung wurde dem Gesamtörtlichen Ent-
wicklungskonzept (GEK) in der vorgelegten Fassung vom 
10.07.2023 (Prognosezeitraum 2035) zugestimmt. 
  
Baugebiet „Buchenstraße“ 
- Überprüfung der derzeitigen Planung -  
Der Gemeinderat hat am 12.04.2022 die Ausschreibung der 
Grundstücksvergabe im Konzeptvergabeverfahren für das 
Baugebiet „Buchenstraße“ beschlossen. 

Da bis zum Ende der Einreichungsfrist am 26.09.2022 ledig-
lich von einem Bewerber ein Angebot abgegeben wurde, das 
aber nicht den Vorstellungen der Ausschreibung entsprach, 
wurde vom Gemeinderat am 25.10.2022 die Ausschreibung 
aufgehoben. 
  
Die Gespräche der Gemeindeverwaltung nach Abschluss der 
Bewerbungsfrist mit möglichen Bewerbern ergaben, dass auf-
grund der Situation auf dem Bau- und Immobilienmarkt keine 
verbindlichen Angebote entsprechend der Ausschreibung der 
Gemeinde erfolgen konnten. Gleichwohl wurde das gewählte 
Konzeptvergabeverfahren als beispielhaft und zukunftswei-
send beurteilt.  
  
In der Zwischenzeit haben sich die Bürgerschaft und die Mit-
glieder des Gemeinderats im Rahmen des Gesamtörtlichen 
Entwicklungskonzepts und des kooperativen Work-Shop-Ver-
fahrens zur städtebaulichen Entwicklung des Ortskerns und 
des Gebiets Brühlacker verstärkt mit den Themen „Wohnen“, 
„Wohnformen“, und „Nachhaltigkeit“ befasst. Auch ist die 
Nachfrage nach größeren Einfamilienhäusern aufgrund der 
Baukosten und der Zinshöhen in letzter Zeit rückläufig. 
Vor diesem Hintergrund wurde in der Sitzung des Ausschus-
ses für Umwelt und Technik am 04.07.2023 über eine mögliche 
Überarbeitung des seit 10.12.2021 rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes für das Baugebiet „Buchenstraße“ beraten und 
die Prüfung von Alternativen angeregt. Insbesondere sollte 
geprüft werden, ob eine etwas dichtere Bebauung und die 
Schaffung einer höheren Anzahl von Wohnungen verbunden 
mit einer Reduzierung der öffentlichen Straßen- und Erschlie-
ßungsflächen erreicht werden könnte. Diese Ergebnisse könn-
ten dann in einem nochmaligen Konzeptvergabeverfahren zur 
Grundstücksvergabe berücksichtigt werden und dann zu einer 
Änderung des Bebauungsplanes nach dem Konzeptvergabe-
verfahren führen.  
Im kooperativen Workshop-Verfahren zur städtebaulichen Ent-
wicklung des Ortskerns und des Gebiets Brühlackers wurden 
eben auch diese Problembereiche ausführlich behandelt und 
bearbeitet. Von den Mitgliedern des Ausschusses für Umwelt 
und Technik wurde daher vorgeschlagen die im Workshop-Ver-
fahren beteiligten Büros mit einer Überprüfung der derzeitigen 
Planung zu beauftragen und dem Gemeinderat Alternativen 
zur vorliegenden Planung vorzustellen. Herr Architekt Müller, 
MAP-Architekten Meckenbeuren und Präsident der Architekten-
kammer Baden-Württemberg ist bereit, dabei zu unterstützen. 
Es wird darauf Wert gelegt, dass die Vorschläge bis zum 
Beginn des 4. Quartals 2023 vorliegen. 
  
Von den Mitgliedern des Gemeinderats wurde die vom Aus-
schuss für Umwelt und Technik vorgeschlagene Vorge-
hensweise grundsätzlich begrüßt. Diese sei eine logische 
Fortsetzung aus den Erkenntnissen des kooperativen Archi-
tektenverfahrens für den Bereich „Ortsmitte/Brühlacker. Diese 
Erkenntnisse sollten auch im Bereich Buchenstraße ange-
wandt werden. In der Gemeinde sei Bereitschaft für dieses 
Umdenken da. Auch wenn es durch notwendige Änderun-
gen des Bebauungsplanes zu zeitlichen Verzögerungen kom-
men wird bis gebaut werden kann, sollte eine Überprüfung der 
derzeitigen Planung erfolgen. Es seien zu viele Verkehrsflä-
chen und zu wenige Wohnflächen geplant. Von einzelnen Mit-
gliedern des Gemeinderats wird das Vorgehen aufgrund der 
zusätzlich entstehenden Planungskosten kritisch gesehen und 
die Sinnhaftigkeit hinterfragt. 
Die Mehrheit der Gemeinderäte ist dafür, dass die Gemeinde-
verwaltung zunächst von den im Verfahren „Ortsmitte/Brühla-
cker“ beteiligten Büros Studio Bär, ASP Herr Weismann und 
MAP Herr Müller einen Entwurf für eine Überplanung erstellen 
lassen soll, der dann im Gemeinderat beraten werden kann. 
Danach wird das weitere Vorgehen festgelegt.  
Die weiteren Beratungen sollen im Oktober 2023 erfolgen. 
  
Die Gemeindeverwaltung wurde ermächtigt, die Aufträge für 
die Überprüfung der derzeitigen Planung des Baugebiets 
„Buchenstraße“ zu erteilen.  
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Betreuung und Mittagessen an der Grundschule 
- Vorstellung Konzeption 
-  Erhöhung der Gebühren für Kernzeit- und Nachmittags-

betreuung 
- Erhöhung der Kostensätze für das Mittagessen 
1. Vorstellung der Konzeption und Prüfung des Personal-

bedarfs für die Betreuung 
Für die Betreuung an der Grundschule wurde vom Team der 
Betreuung unter Leitung von Frau Orboi eine Konzeption erar-
beitet. Allen Beteiligten war es wichtig, die Rahmenbedingun-
gen sowie das pädagogische Konzept zu verschriftlichen. 
Weiterhin wurde im Rahmen einer Benutzungsordnung die 
Verfahrensweise bzw. die Regeln für die Betreuung nieder-
geschrieben. 
Damit ist nun alles sehr transparent für alle Interessierten 
nachlesbar. 
  
Die Konzeption wurde mit der Schulleitung abgestimmt und 
am 05.07.2023 im Sozialausschuss vorberaten. 
  
Es steht ein tolles Angebot zur Verfügung. Allerdings bestätigt 
sich auch, dass in Zukunft weiterer Raumbedarf notwendig 
ist. Dieser wurde bereits im Rahmen des Gemeindeentwick-
lungskonzeptes aufgegriffen und eingeplant. 
  
Vom Ausschuss wurde die Arbeit der Betreuungskräfte gelobt 
und das Konzept grundsätzlich befürwortet. 
  
2.  Erhöhung der Gebühren für die Kernzeit- u. Nachmit-

tagsbetreuung: 
Die Gebühren für die Kernzeit- u. Nachmittagsbetreuung 
wurden letztmals für das Schuljahr 2017/2018 angepasst. 
Aufgrund der gestiegenen Sach- u. Personalkosten ist eine 
Anpassung der Gebühren ab dem Schuljahr 2023/2024 erfor-
derlich. 
  
3.  Erhöhung des Kostenersatzes für das Mittagessen: 
Aufgrund gestiegener Personalkosten sowie der aktuellen 
Erhöhung der Einkaufspreise für das Mittagessen durch den 
Lieferanten (bisher: 4.07€/Menü, neu: 4,39 €/Menü) ist eine 
Erhöhung der Kostenerstätze für das Mittagessen ab dem 
Schuljahr 2023/2024 durchzuführen. Derzeit werden von der 
Gemeindeverwaltung entsprechende Berechnungen durch-
geführt. Es soll ein möglichst einfaches Abrechnungssystem 
erfolgen, das der tatsächlichen Inanspruchnahme entspricht. 
Außerdem soll für das Essen der Schüler mindestens der Ein-
kaufspreis für das Mittagessen durch den Kostenersatz an 
die Gemeinde zurückfließen. Bei der Ausgabe von Essen an 
Erwachsene (Betreuungspersonal/Lehrer) sollen die Aufwen-
dungen für Personal und sonstiger Aufwand anteilig berück-
sichtigt werden. 
  
Die Leiterin der Betreuung, Frau Orboi, stellt die Konzeption 
und die wesentlichen Inhalte vor. Dabei betont sie, dass das 
Wohl der Kinder an oberster Stelle steht und ihr die Vermitt-
lung von Werten sehr wichtig ist. 
  
Für jede Betreuungseinheit gilt als Anhaltspunkt für die Ein-
teilung des Betreuungspersonals ein Personalschlüssel von 
1:12 Kindern. Der Personaleinsatz wird aus Gründen der Auf-
sichtspflicht und des Mitarbeiterschutzes so gestaltet, dass 
niemand allein in der Einrichtung arbeitet. 
  
In der sich anschließenden Aussprache zur Konzeption wird 
die Arbeit in der Betreuung sehr gelobt und auch auf die 
Schwierigkeiten in der Personalgewinnung hingewiesen. Es 
wird auch betont, sich frühzeitig nach Verstärkung umzu-
schauen. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass die Belange 
der Betreuung, hier insbesondere die Raumsituation, auch 
in die Überlegungen im Rahmen des kooperativen Architek-
tenverfahrens zur Entwicklung der Ortsmitte mit eingeflos-
sen sind. Es wird auch nach der Anzahl der betreuten Kinder 
gefragt. Dabei zeigt sich, dass derzeit Donnerstag nachmit-
tags sehr viele Kinder anwesend sind. 

Von Seiten des Gemeinderates wird der dringende Wunsch an 
die Schule gerichtet, zu überprüfen, ob im Rahmen der Stun-
denplangestaltung eine Entzerrung möglich ist. 
  
Im Anschluss informierte die Verwaltung über die notwendige 
Erhöhung der seit dem Schuljahr 2017/2018 nicht mehr ver-
änderten Gebühren für die Kernzeit und die Nachmittagsbe-
treuung. Diese Erhöhung ist aufgrund der seither erheblich 
gestiegenen Personalkosten im Grundsatz unumgänglich. Es 
könnte lediglich eine stufenweise Erhöhung zum 1. und dann 
wieder zum 2. Schulhalbjahr 2023/2024 erfolgen. Aufgrund der 
gestiegenen Einkaufspreise für das Mittagessen soll auch der 
Preis für das Mittagessen zum Schuljahresbeginn 2023/2024 
wie vorgeschlagen erhöht werden. 
  
Die Mitglieder des Gemeinderats befürworten eine Erhö-
hung der Betreuungsgebühren ab dem Schuljahresbeginn 
2023/2024 grundsätzlich. Gleichzeitig soll in Zusammenarbeit 
mit der Schulleitung wie oben ausgeführt versucht werden, 
die entstehenden Kosten zu reduzieren. Dies müsse durch 
eine entsprechende Stundenplanregelung möglich werden  
Da unterschiedliche Meinungen über die Höhe der Gebüh-
renerhöhung bei der Betreuung vorhanden sind, schlug der 
Vorsitzende vor, über den Beschlussvorschlag getrennt abzu-
stimmen. 
  
Der Gemeinderat hat der Konzeption für die Betreuung an der 
Grundschule Grünkraut einstimmig zugestimmt. 
Mehrheitlich wurde beschlossen, die Gebühren für die Kern-
zeit- und Nachmittagsbetreuung an der Grundschule zum 
Beginn des Schuljahres 2023/2024 um 30% gegenüber der 
derzeitigen Regelung (Schuljahr 2022/2023) zu erhöhen. 
Wiederum einstimmig erfolgte der Beschluss, dass der Ersatz 
für das Essen der Schüler auf max. 4,50 €/Portion ab dem 
Schuljahr 2023/2024 festgelegt wird. Für Erwachsene beträgt 
der Preis max. 7.00 €/Portion. Die Verwaltung wurde ermäch-
tigt ein Abrechnungssystem festzulegen, die Höhe des Kosten-
ersatzes abschließend festzulegen und diesen bei veränderten 
Einkaufspreises laufend anzupassen. 
  
Verabschiedung Haushaltsplan für die Jahre 2023 und 2024 
Für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 wurde wieder ein Dop-
pelhaushalt erstellt, der auch die Finanzplanung für die Jahre 
2025, 2026 u. 2027 enthält. 
Im Hinblick auf bedeutende Investitionen der Gemeinde in den 
kommenden Jahren wird die Gemeinde Grünkraut in Zukunft 
auf Zuschüsse (z.B. aus dem Ausgleichsstock) angewiesen 
sein. Auch damit diese Zuschussanträge rechtzeitig gestellt 
werden können, wurde ein „Doppelhaushalt“ für die Haus-
haltsjahre 2023 u. 2024 erstellt, der die Finanzplanung bis 
zum Jahr 2027 umfasst. 
  
Der Entwurf des Haushaltsplanes für die Haushaltsjahre 2023 
und 2024 und der Finanzplanung für die Jahre 2025, 2026 und 
2027 wurde den Mitgliedern des Gemeinderats in der öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderates am 20.06.2023 vorgestellt. 
  
Im Einzelnen:  
1.  Finanzsituation der Gemeinde Grünkraut am 01.01.2023 
Zum 01.01.2023 beträgt die Summe der liquiden Mittel der 
Gemeinde Grünkraut 2.565.007,79 € auf Girokonten und in der 
Gemeindekasse. Zum 01.01.2023 hat die Gemeinde Grünkraut 
Schulden in Höhe von 3.450.000 €. Davon entfallen 2.100.000 €  
für Grundstückskäufe (Laufzeit bis 30.09.2026, 0,00% effekti-
ver Jahreszins). 1.350.000 € auf die Beteiligung an der Netze 
BW GmbH & Co. KG (Laufzeit bis 30.12.2024, 0,00% effektiver 
Jahreszins). Die im Juni 2021 abgeschlossene Beteiligung an 
der Netze BW GmbH & Co. KG läuft zunächst bis 30.12.2024 
und soll zu diesem Zeitpunkt aufgelöst werden. 
Zur Finanzierung der Investition „Wasserleitung Grünkraut-Sig-
marshofen“ ist im Jahr 2023 die Aufnahme eines Kredites in 
Höhe von 750.000 € vorgesehen. 
Weitere Kredite sind nach dem derzeitigen Stand der Haus-
halts- u. Finanzplanung nicht eingeplant. 
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2. Grundlagen des Haushalts  
 Einwohnerzahl (Wohnbevölkerung) 
 der Gemeinde Grünkraut 
 nach der vorläufigen Bevölkerungs-
 fortschreibung zum 30.06.2022:  3189 
 Gesamtfläche des Gemeindegebiets  1.716  ha 
  
 2023 
 Schlüsselzuweisungen 2023 
 a) Bedarfsmesszahl 4.937.210 € 
 b) Steuerkraftmesszahl 4.447.674 € 
 c) Schlüsselzahl    741.467 € 
 d) Sockelgarantiebetrag 3.113.484 € 
  
 Steuerkraftsumme der Gemeinde für 2023 
 Insgesamt: 4.667.351 € je Einwohner: 1.463,58 €
  
 2024 
 Schlüsselzuweisungen 2024 
 a) Bedarfsmesszahl    4.938.758 € 
 b) Steuerkraftmesszahl 4.635.500 € 
 c) Schlüsselzahl    556.268 € 
 d) Sockelgarantiebetrag    3.114.461 € 
  
 Steuerkraftsumme der Gemeinde für 2024 
 Insgesamt: 5.096.427 € je Einwohner: 1.597,63 €
 
3. Ergebnishaushalt 
Im Ergebnishaushalt wurden für die Jahre 2023 bis 2027 alle 
Erträge und Aufwendungen in den einzelnen Kostenstellen auf-
genommen. Die Grundlage dazu waren die entsprechenden 
vorläufigen Rechnungsergebnisse der Vorjahre, die Anmel-
dungen für den Haushaltsplan und die bisherigen Buchun-
gen des Jahres 2023. 
Im Gesamtergebnishaushalt 2023 und 2024 sind für das Jahr 
2023 ordentliche Erträge in Höhe von 9.267.500 € und ordent-
liche Aufwendungen in Höhe von 9.800.400 € aus laufender 
Verwaltungstätigkeit veranschlagt. Für das Jahr 2024 belaufen 
sich die ordentlichen Erträge auf 9.644.800 € und die ordent-
lichen Aufwendungen auf 10.032.600 €. 
In den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen sind die 
Erträge und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehun-
gen in Höhe von 432.300 € im Jahr 2023 und 487.600 € im 
Jahr 2024 nicht enthalten. 
Die Summe der gesamten Erträge beläuft sich damit im Jahr 
2023 auf 9.699.800 €, im Jahr 2024 auf 10.132.400 €. Die 
Summe der gesamten Aufwendungen beträgt für das Jahr 
2023 10.232.700 € und für das Jahr 2024 10.520.200 €. 
Grundsteuer und Gewerbesteuer 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2023 beinhaltet die seit dem 
Jahr 2017 unveränderten Realsteuerhebesätze 
• Grundsteuer A 320 v.H. 
• Grundsteuer B 320 v.H. 
• Gewerbesteuer    340 v.H. 
  
Ab dem Haushaltsjahr 2024 werden die folgenden neuen 
Hebesätze festgesetzt: 
• Grundsteuer A 340 v.H. 
• Grundsteuer B 360 v.H. 
• Gewerbesteuer    360 v.H. 
  
Diese Hebesätze für 2024 sind auf Grundlage der Berechnun-
gen für die Jahre 2025, 2026 und 2027. Die Gewerbesteuer 
ist eine bedeutende Einnahme für die Gemeinde. Mit einem 
prognostizierten Ansatz von 2.000.000 € im Jahr 2023 und 
2.100.000 € im Jahr 2024 macht sie ca. 38 % der gesamten 
Steuern und ähnlichen Abgaben aus. 
Der Stellenplan der Gemeinde Grünkraut für die Haushalts-
jahre 2023 und 2024 umfasst insgesamt jeweils 29,6 Stellen. 
Die Personalaufwendungen der Gemeinde Grünkraut sind ein 
wesentlicher Teil der Aufwendungen. Im Haushaltsplan sind 
die aktuellen Tariferhöhungen eingeplant. Im Haushaltsplan 
sind auch die Personalkosten für die Mitarbeiter des gemein-
samen Bauhofes Grünkraut-Bodnegg vollständig eingeplant. 
Die Entwicklung der Personalkosten und deren Aufteilung auf 

die einzelnen Kostenstellen ist auf den Seiten 94 bis 99 des 
Vorberichts dargestellt. 
Im Haushaltsplan wird die Kreisumlage im Jahr 2023 mit 
25,5% (1.190.200 €) und ab dem Jahr 2024 mit 28,0% (2024: 
1.427.000 € / 2025: 1.410.800 € / 2026: 1.417.000 € / 2027: 
1.535.200 €) berechnet. 
Der Haushaltsplan sieht für das Jahr 2023 im Ergebnishaus-
halt als ordentliches Ergebnis einen negativen Betrag von 
532.900 € vor, im Jahr 2024 ist ein Fehlbetrag von 387.800 € 
als ordentliches Ergebnis enthalten. 
Im Jahr 2024 sind außerordentliche Erträge aus Grundstücks-
verkäufen in Höhe von 341.200 € eingeplant. Dabei handelt 
es sich um zwei Grundstücke aus dem Gewerbegebiet Gul-
len und ein Grundstück aus dem Baugebiet Weiherhalde III 
(1. BA), welche aktuell noch im Eigentum der Gemeinde ste-
hen und nun im Laufe des Jahres 2024 veräußert werden sol-
len. Es ergibt sich somit im Jahr 2023 ein Gesamtergebnis in 
Höhe von -46.600 €. Dieses ist im Jahr 2023 ebenfalls bei 
-532.900 € da keine außerordentlichen Erträge geplant sind. 
Das jährliche Gesamtergebnis im Zeitraum des Finanzpla-
nes beträgt: 
 2025 48.400 €
 2026 - 193.900 €
 2027 - 694.900 € 
  
4. Investitionen der Gemeinde Grünkraut 2023-2027 
Die derzeit bekannten Investitionen der Gemeinde Grünkraut 
für die Jahre 2023 bis 2027 wurden in den Haushaltsplan und 
Finanzplan aufgenommen. 
  
5. Beteiligungen der Gemeinde Grünkraut 
Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Grünkraut zum 
31.12.2022 gem. § 105 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) ist 
als Anlage 3 beigefügt. 
  
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde auf die Vorberatung 
zum Haushaltsplan in der Sitzung am 27.06.2023 verwiesen. 
Einzelne Mitglieder des Gemeinderats äußern sich kritisch zu 
einzelnen im Haushaltsplan enthaltenen Investitionen und lau-
fenden Ausgaben. Dies vor dem Hintergrund, dass der Haus-
haltsplan im Ergebnishaushalt kein ausgeglichenes Ergebnis 
vorweisen könne. Hier sei dringender Handlungsbedarf für den 
Gemeinderat in der Zukunft. Der Kämmerer weist darauf hin, 
dass seit Einführung des neuen Haushaltsrechts die Abschrei-
bungen für die Investitionen den Ergebnishaushalt stark belas-
ten, was zu einem negativen Ergebnis im Ergebnishaushalt 
führe, wie dies in vielen Gemeinden der Fall sei. Der Haus-
haltsplan biete den Rahmen für die zu leistenden Einnahmen 
und Ausgaben. Die Entscheidung über die Ausführung und 
Realisierung von Investitionen liege jeweils beim Gemeinde-
rat. Hier sei eine Prüfung des Investitionsprogrammes durch 
den Gemeinderat im Einzelfall notwendig. Dies gelte auch für 
einzelne laufende Ausgaben im Ergebnishaushalt. 
  
  
Der vorliegenden Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024, dem Stellenplan, der Finanz-
planung mit Investitionsprogramm wurde zugestimmt. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 27.06.2023 wurde genehmigt. 
  
Aus nichtöffentlicher Sitzung waren keine Beschlüsse bekannt-
zugeben. 
  
Anfragen aus dem Gemeinderat 
Ein Gemeinderat bedankt sich, dass die Verwaltung, wie in der 
letzten Gemeinderatssitzung gewünscht, einen Hinweis im Mit-
teilungsblatt zur Verkehrssituation im Gebiet Brühl II veröffent-
licht hat. Leider würde es mit den Halbschranken immer noch 
nicht an jeder Stelle funktionieren. Er bittet darum, dass die 
Verwaltung auf einzelne Person zugeht und darauf hinweist.  
Der Vorsitzende verweist dem Grunde nach auf seine Ant-
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wort in der vergangenen Sitzung. Die jetzige Lösung war ein 
Kompromiss, der mit der großen Mehrheit der Bewohner im 
Rahmen des Bebauungsplanverfahrens getroffen wurde. Er 
betont, dass die Verwaltung derzeit keine Kapazitäten hat, um 
hier noch weitergehend, z.B. durch Kontrollen, tätig zu wer-
den. Die Situation müsse sich innerhalb des Gebietes regeln. 
Insbesondere für ältere Menschen stellt die Situation eine 
Erschwernis dar. Der Vorsitzende appelliert, hier mit Verständ-
nis und Augenmaß miteinander umzugehen. 
  
Ein Gemeinderat fragt, wann er als Gemeinderat die Möglich-
keit habe, im Rahmen der Gemeinderatssitzung eine Anfrage 
als Bürger und nicht als Gemeinderat zu stellen? 
Der Vorsitzende verweist dazu auf einen Vorgang und eine 
Anfrage eines Gemeinderats aus dem letzten Jahr. Die Ver-
waltung hat damals beim Kommunalamt nachgefragt. 
Das Kommunalamt teilte damals mit, dass jeder Gemeinde-
rat verpflichtet sei, an den jeweiligen Sitzungen teilzunehmen, 
sofern er an der Teilnahme nicht aus wichtigem Grund verhin-
dert sei. Zur Sitzung gehöre z.B. auch die Bürgerfragestunde. 
Nach damaliger Auffassung des Kommunalamtes könne das 
Fragerecht für Einwohner jedoch nicht dazu dienen, einzel-
nen Gemeinderäten dadurch, dass sie ihren Status wechseln 
(vom Gremiumsmitglied zum Einwohner), eine Plattform zur 
persönlichen Meinungsäußerung zu bieten. 
Gemeinderäte hätten beim Tagesordnungspunkt „Anfragen“ 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
Der betreffende Gemeinderat gab sich mit der damaligen Ant-
wort des Kommunalamtes nicht zufrieden. Er bittet darum, 
dies nochmals beim Kommunalamt abzufragen. Der Vorsit-
zende teilt mit, dass sich am Sachverhalt zu damals nichts 
Grundsätzliches verändert habe. Er werde die Anfrage erneut 
an das Kommunalamt weiterleiten. 
  
Ein Gemeinderat möchte wissen, wer derzeit in den Unter-
künften der Gemeinde in der Liebenhofer Straße 3 wohnt. Er 
habe den Eindruck, dass hier Gäste der Bewohner dauerhaft 
wohnen. Die Gemeindeverwaltung sichert umgehende Prü-
fung in Zusammenarbeit mit dem Integrationsmanager des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen zu. 
 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Silvia Kiechle feiert 30-jähriges Dienstjubiläum 
Man sieht es ihr nicht an: Silvia Kiechle ist bereits 30 Jahre 
bei der Gemeindeverwaltung Grünkraut tätig! 
Alles fing an, als sich Frau Kiechle 1992 bei der Gemeindever-
waltung um einen Ausbildungsplatz beworben hatte.
Nach der Ausbildung war sie im Rathaus unter anderem für 
das Sozial- und Rentenwesen zuständig. Dann kam die Eltern-

zeit und ab 2017 konnte man Frau Kiechle im Haus der Mitte 
im Bürgerkontatkbüro antreffen, bevor sie 2019 in Teilzeit ins 
Vorzimmer von Herrn Bürgermeister Lehr wechselte. „Drei Bür-
germeister hat Frau Kiechle durchlebt, einige Kolleginnen und 
Kollegen kommen und gehen gesehen, hat etliche Aufgaben-
gebiete kennen gelernt, kennt die Menschen im Dorf, ist sich 
für nichts zu schade, ist bereit auch außerhalb der üblichen 
Zeiten zu kommen und zu helfen“ so Herr Lehr. 

Bürgermeister Holger Lehr dankte Frau Kiechle persönlich, 
als auch im Namen des Gemeinderats und der Kolleginnen 
und Kollegen für ihren undermüdlichen Einsatz und überreichte 
ihr eine Ukrunde sowie einen Blumenstrauß als kleine Aner-
kennung für 30 Jahre Treue zur Gemeinde Grünkraut.
 

 

Jubilare

HerzlicHen GlückwunscH  
zur Goldenen HocHzeit

Am Donnerstag, 10. August 2023, 
konnten die Eheleute 

  
wilHelm und maria Hermann 

in Grünkraut 
das Fest der 

Goldenen HocHzeit
feiern. 

  
An ihrem Ehrentag konnten sie auf eine gemeinsam 

verbrachte Lebenszeit zurückblicken, wie sie nur 
wenigen Ehepaaren vergönnt ist. 

Bürgermeister Holger Lehr überbrachte die 
herzlichen Glückwünsche 

im Namen der Gemeinde Grünkraut
sowie eine Urkunde des 

Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann.

Wir wünschen dem Jubelpaar
weitere gemeinsame schöne Lebensjahre, 

Glück und Zufriedenheit bei möglichst guter Gesundheit. 
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 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
29.08.2023 und 12.09.2023 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Volkshochschule

Neue Programmhefte sind da! 

Das neue Programmheft der VHS Ravensburg/Weingarten 
Herbst/Winter 2023 ist da und liegt im Rathaus, der Bücherei 
und der Kreissparkasse aus. 

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

* Wir haben in den Sommerferien geöffnet:  
Jeden Donnerstag von 18 - 20 Uhr * 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man 
hat jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratge-
bern, Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, etc. - 24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die 
unterwegs auf Reisen sind, egal in welcher Ecke der Welt, 
steht die Onleihe auf www.gruenkraut.de,  Bücherei, zur 
Verfügung. 

 

Gästeamt
Wanderkarte Region Waldburg 
Die schönsten Wandertouren in der Region Waldburg mit Wan-
derkarte und Wanderbooklet. 
Erhältlich in Bürgerbüro der Gemeinde Grünkraut zum Preis 
von 4,50 €.
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Radreiseregion 
Naturschutzkammern Allgäu 
Vorwort 
Die 13 Radtouren durch das sonnenreiche Voralpenland im 
Allgäu ermöglichen es dem Genussradler sowie dem sport-
lich ambitionieren Radfahrer, die Natur- und Kulturvielfalt der 
Region zu erkunden. Entlang von sattgrünen Wiesen und durch 
weite Hügelmeere, immer mit Blick zur Alpenkette, vermitteln 
die thematisch gegliederten Touren Einblicke in die Entste-
hungsgeschichte des Württembergischen Allgäus und führen 
zu ganz besonderen Naturschätzen wie z. B. dem Moor. Nicht 
nur die facettenreiche Landschaft mit ihren unzähligen Seen, 
Weihern und Flüssen haben diese Region geprägt. Mittelal-
terliche Städte, geschichtsträchtige Dörfer und die barocke 
Pracht in Schlössern und Kirchen zeugen von der Beziehung 
zwischen der Bauernschaft und dem Reichtum des Adels. 
Auch der kulinarische Genuss kommt nicht zu kurz! Direkt-
vermarkter am Wegesrand, Käsereien, Hofläden und Kräuter-
gärten laden zum Naschen und Verkosten ein. 

Präzise Karten, kurze Streckenbeschreibungen, zahlreiche 
Stadt- und Ortspläne, Hinweise auf das kulturelle und touris-
tische Angebot der Region und ein umfangreiches Übernach-
tungs- und Serviceverzeichnis – in diesem Buch finden Sie 
alles, was Sie zu einer Radtour durch die Naturschatzkam-
mern Allgäu brauchen – außer gutem Radelwetter, das kön-
nen wir Ihnen nur wünschen. 
Das bikeline Radtorenbuch ist im Bürgerbüro der Gemeinde 
Grünkraut zum Preis von 9,90 € erhältlich. 
  

 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Am Montag, 21.08.2023, gibt es Waldpilzsuppe g,w, Fleisch-
küchle c,w mit Djuvecesoße, Reis, Bohnensalat und zum 
Nachtisch: Pfirsichkompott. 
Am Mittwoch, 23.08.2023, gibt es Kräutercremesuppe g,w, 
Hähnchenschlegel i mit Kartoffelsalat und zum Nachtisch: 
Obstsalat. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
 „Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten etc. ist. 
Unser erster Projektvorschlag ist ein „Seelenwärmer oder 
ein Sommerschultertuch“.  
Willkommen sind alle von 0 -100 Jahren, die eine Begeiste-
rung für Kreatives Werken haben. 
Jede/r kann an seinem eigenen Projekt arbeiten, sie/er 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Frau 
Rosi Hansler. Anfänger - noch ohne konkrete Vorstellungen - 
sind ebenfalls willkommen. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus 
der Mitte. Gemeinsam macht es einfach mehr Freude. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie einfach vorbei. 
Es grüßt Sie 
Sabine Jehle 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 



Seite 10 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 33

Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  

Mobilität für Grünkraut

      
 
 
 
    

 
 

 

 
 

 

    
 

    

  
      

   
  

 
 

  
 
 
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
                           

 
   

 
  

 

   
 

  
 

  
 
 

 

 

bodo - Busse fahren wieder zuverlässiger 
Mangel an Fahrpersonal entspannt sich 
Gute Nachrichten für Busfahrgäste am Bodensee: Die Fahr-
tausfälle aufgrund von Personalmangel werden ab dem 
Wochenende spürbar weniger. Bereits jetzt fährt der Städ-
teschnellbus zwischen Friedrichshafen und Konstanz wieder 
nach dem regulären Fahrplan. 
Ein bisher nicht gekannter Mangel an Fahrpersonal hatte 
Ende Juli dazu geführt, dass auf verschiedenen Buslinien 
am Bodensee Fahrten ausfallen mussten. Wie die Regional-
verkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) als betriebsverantwortli-
ches Verkehrsunternehmen mitteilt, entspannt sich die Lage 
nun wieder: 
Bereits jetzt fahren die Städteschnellbusse der Linie 7394 
Friedrichshafen – Konstanz wieder vollumfänglich. Ab dem 
kommenden Samstag, 12. August, kehrt auch der Echt-Bo-
densee-Bus der Linie 200 Friedrichshafen – Lindau zurück 
zum regulären Angebot. Auf der Seelinie 7395 Friedrichs-
hafen – Überlingen – Bodman müssen jedoch montags bis 
freitags bestimmte Fahrten weiterhin ausfallen. Auch bleibt es 
auf der Linie 7379 Überlingen – Heiligenberg bis auf Weite-
res beim Zwei-Stunden-Takt an Sonntagen. Die ausfallenden 
Fahrten im Detail sind www.bodo.de genannt. 
Direkt zur Übersicht: https://www.bodo.de/aktuelles/detail/
angebotseinschraenkungen-auf-einigen-rabbuslinien.html
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Dienstag, 22.08.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Emma, Mira

Sonntag, 27.08.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Manuel, Anna, Magnus, Mark
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Information – Hinweis 
Die Pfarrbüro für Bodnegg und Grünkraut ist vom 21.08. – 
08.09.2023 nicht besetzt. 
Die Vertretung in dieser Zeit ist Frau Anita Friedrich im Pfarr-
büro Schlier. Sie können Frau Friedrich unter Tel. 07529 
854 erreichen.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Besinnung 
Trotzdem - dennoch - gerade drum 
Unsere Jetztzeit ist gekennzeichnet durch viele Ereignisse, 
die Anlass geben, sich Sorgen über das Morgen zu machen. 
Die Thematiken sind hinlänglich bekannt und müssen hier 
nicht nochmals aufgelistet werden. Die Reaktionen reichen 
von Betroffenheit, Hilflosig eit, Ärger und Wut bis zu Ängsten 
und Resignation oder gar Depression. Die Gefahr der Stag-
nation ist verführerisch und führt zu Haltung der Ausweglo-
sigkeit und Gleichgültigkeit: ,,Da kann man so wie so nichts 
machen.“ Ich hörte heute Morgen das Lied:,, Freunde, dass 
der Mandelzweig wieder Blüten treibt; ist das nicht ein Finger-
zeig, dass das Leben bleibt...“ Ein ausgesprochen optimisti-
sches Lied. Die Kraft, die uns die Natur zeigt, geht über den 
Augenblick hinaus und trotzt der Vergänglichkeit. Ob zu viel 
Regen oder zu viel Sonne, dennoch lässt sich das Leben nicht 
unterkriegen und zeigt Perspektiven auf, Visionen, Zukunft. 
Vielleicht denken Sie, dieser Optimismus und diese Zuver-
sicht sind naiv. Aber sie sind Grundlagen des Lebens; und 
gerade drum ist es an uns, sie in gleicher Weise umzusetzen 
wie es der Mandelbaum tut. Wir sind mit dieser Herausforde-
rung nicht allein, wenn wir Gemeinschaft pflegen und posi-
tiv denken. Mitgefühl zeigen, gegenseitige Anerkennung und 
Wertschätzung, Nährboden für ein gedeihliches Miteinander. 
überdies haben wir einen zuverlässigen Wegbegleiter, der ver-
sprochen hat: ,,Ich bin bei euch alle Tage...“ 
Trotzdem - dennoch - grade drum.  Paul  Theo Thonnet.
  

__________ 
  
Wochenplan 
Sonntag, 20. August, 11. So. n. Trinitatis 
Gotte widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.  1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten Vogt und 

Taufe mit Pfarrer Bürkle. 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 22. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Freitag, 25. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 27. August, 12. So. n. Trinitatis 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen.  Jes 42,3 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten, an der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, mit Pfarrer 
Glaser 

 Das Opfer ist für die Ökumene und Auslandsar-
beit bestimmt. 

  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist an folgenden Tagen nicht besetzt: 
21.8. / 22.8. / 28.8. / 29.8 2023
 

Geschichten am Wegesrand 
Sommerpredigtreihe 2023 

 Atzenweiler-Vogt - Kißlegg - Tettnang 

 
  

 

 

Foto: U. Boss 

20.08.23 Ausgebrannt am Wegesrand - Elias Burnout am 
Horeb - 1.Kö.19, 1-18 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 

---------- 
27.08.23 „Komm doch mal rüber, Mann ...“ – Paulus bringt 
das Evangelium nach Europa - Apg 16,9-15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Friedemann Glaser aus 
Kißlegg 

---------- 
03.09.23 Hier keine Sommerpredigtreihe! Fest des Grün-
krauter Musikvereins mit Ökumenischem Festgottes-
dienst. 
10.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. Pfarrer Bürkle und Pfar-
rer Störzer 

---------- 
10.09.23 Entscheidungen am Wegesrand. Mit Onesimus 
unterwegs. – Philemonbrief, 
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss
 
Ferienzeit ist Freizeit 
24 Kinder waren bei der Ferienfreizeit dabei. Es wurde die-
ses Jahr wieder viel Fußball gespielt, eine Schnitzeljagd und 
auch unsere T-Shirts durften nicht fehlen! Ganz herzlichen 
Dank an Frau Joos, an alle Köchinnen, uns das eingespielte, 
geniale Team: Annika Rau, Franziska Schmid, Emily Wenzel 
und Amarin Schlensog. 
Pfarrer Jörg Boss
 

Ferienfreizeit. Bild: privat
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Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Sommerferien Öffnungszeiten 
Geschäftsstelle 
Die TSV-Geschäftsstelle ist in den Sommerferien 
vom 25.08.2023 bis einschließlich 10.09.2023 
geschlossen. 

In dringenden Fällen besteht Erreichbarkeit per E-Mail. 
TSV Grünkraut - Geschäftsstelle - 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut 
Tel./Fax: 0751 7602-39 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
 
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
Herren Freundschaftsspiel 
SGM Waldburg/Grünkraut II - SV Arnach  3:4 
Bezirkspokal 
SV Haisterkirch II - SGM Waldburg/Grünkraut I  0:12 
  
Vorschau: 
Freitag, 18.08.23 
18:30 Uhr Damen Freundschaftsspiel  in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SV Maierhöfen/Grünenbach 
Sonntag, 20.08.23 
11:00 Uhr Damen Freundschaftsspiel  in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SV Deggenhausertal II 
Mittwoch, 23.08.23 
18:00 Herren I Freundschaftsspiel  in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut II - SV Karsee 
  
Bericht Ferienprogramm  
Am vergangenen Freitag haben insgesamt 27 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 5 bis 12 Jahren das DFB-Pau-
le-Schnupper-Abzeichen absolviert. Bei perfektem Wetter 
auf dem Sportplatz mussten dazu 3 Disziplinen gemeistert 
werden: An Station 1 wurde der Dribbelkünstler gesucht, an 
Station 2 das Kurzpass-Ass und an Station 3 der Elferkönig. 
Die Kinder übten fleißig und schnitten dann bei der Abnahme 
des Abzeichens alle sehr gut ab. Der ein oder andere war ganz 
überrascht, dass er mit ein bisschen Übung und ein paar Tipps 
doch „so gut passen“ oder „so hoch schießen“ kann. Pankra-
tius Igel und Theo Ziegele schafften mit jeweils 30 Punkten 
sogar das perfekte Ergebnis! Bei der anschließenden Über-

reichung der Urkunden und Abzeichen strahlten alle und freu-
ten sich über die verdiente Belohnung für den tollen Einsatz 
auf dem Platz. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den 
Helfern Melina Meuschke, Andi Deginder, Thomas Miehle und 
Simon Gröner für ihre Unterstützung und die gute Laune, die 
sie auf dem Platz versprühten! 
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 
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Planung Hallenrunde - Helfer gesucht!!! 
Traditionell finden in unserer schönen Grünkrauter Sporthalle 
im Winter bis zu 12 Turniertage der Hallenrunde des WFV statt. 
Das ist für unsere Mannschaften toll, weil sie zuhause in einer 
guten Halle spielen können. Und es ist wichtig als Einnahme-
quelle für die Abteilung. Damit wir auch in diesem Jahr wieder 
Hallenturniere veranstalten können, brauchen wir Unterstüt-
zung. Bis zur letzten Hallenrunde vor der Corona-Pandemie 
hat sich Sigi Hämmerle um die Bestellung, Abholung und 
Rückgabe von Getränken und Speisen und um den Auf- und 
Abbau im Foyer gekümmert. Berthold Rothenhäusler hatte die 
Kommunikation mit dem WFV, die Vorbereitung der Turnier-
pläne und Abrechnungen im Griff. Beide haben darum gebe-
ten, diese Aufgaben nach langer Zeit abgeben zu dürfen, und 
wir sind beiden sehr dankbar für ihre langjährige Tätigkeit. Jetzt 
ist es an der Zeit, für beide eine Nachfolge zu finden. Daher 
sind alle, die gerne die Hallenrunde in Grünkraut unterstüt-
zen wollen, dazu aufgefordert, sich bei mir oder Peter Kraus 
zu melden. Optimal wäre aus unserer Sicht wieder ein Team 
aus zwei Personen. Wer gerne mehr zu den Aufgaben erfahren 
will, darf sich gerne bei Sigi Hämmerle oder Berthold Rothen-
häusler melden. Wir hoffen sehr auf Unterstützung! 
Niklas Gröner, Abteilungsleiter (0176-22351204) 
Peter Kraus, Jugendleiter (0172-5427012) 
Sigi Hämmerle (0160-97002827) 
Berthold Rothenhäusler (0751-793287 ) 
  
Reinigungskraft (m/w/d) gesucht  
Für die Reinigung der Umkleidekabinen auf dem Sportplatz 
suchen wir dringend eine Reinigungskraft. Bezahlung auf 
Stundenbasis. Arbeitszeit flexibel. Bei Interesse bitte melden! 
Niklas Gröner 
(0176-22351204 oder fussball@tsv-gruenkraut.de) 
  
Lasten-Handwagen vermisst 
Seit Juli 2023 wird ein Lastenwagen mit zwei Gummireifen ver-
misst. Der Wagen hängt üblicherweise an der Rückwand der 
Heim-Auswechselbank. Wer einen herrenlosen Wagen auffin-
det, darf sich gerne melden. Hinweise an: 
Niklas Gröner 
(0176-22351204 oder fussball@tsv-gruenkraut.de)

Landratsamt
 Ravensburg

Online-Vortrag Kommunalpolitik 
Ich und Kommunalpolitik?! Wie eigentlich? Online-Vor-
träge zum rein schnuppern und mitmischen! 
Angesichts einer zunehmend vielfältigen Bevölkerung ist es 
für die Entwicklung einer zukunftsfähigen Kommunalpolitik 
wichtiger denn je, unterschiedliche Stimmen zu hören und 
vielfältige Perspektiven einzubeziehen. Deshalb sind in der 
Kommunalpolitik auch insbesondere die Sichtweisen, Erfah-
rungen und Kompetenzen von Frauen gefragt. Diese bilden 
die Mehrheit der Bevölkerung und sind in allen gesellschaftli-
chen Gruppen und Schichten vertreten. Im Rahmen der Kam-
pagne „Frau Dich! Kandidiere für die Kommunalwahl 2024, 
weil du aus Erfahrung Expertin bist!“, bieten B-o-R-a Frau-
enpolitik und die Gleichstellungsbeauftragten der Landkreise 
Ravensburg und Bodenseekreis sowie der Städte Ravensburg 
und Friedrichshafen ein spezielles Angebot für Frauen, die sich 
überlegen in die Kommunalpolitik einzusteigen an. Wir wol-
len allen Frauen, die Lust auf Politik haben mit diesem Ange-
bot motivieren, in der Kommunalpolitik mitzumischen. Klicken 
Sie sich rein! Und holen Sie sich Tipps und Denkanstöße für 
das eigene Engagement. 
Mit zwei kostenfreien Online-Vorträge bietet die Politikwis-
senschaftlerin und Soziologin Dagmar Wirtz kurze knackige 

Impulse, die für das eigene politische Engagement interes-
sant sind an. 
Mittwoch, 13. September 2023, 
17.00-17.45 Uhr: Erfolgsfaktoren der Kommunalpolitik  
Dienstag, 26. September 2023, 
18.30-19.45 Uhr: Schritte bis zur Wahl 
Anmeldung unter: t.frick@rv.de, einen Zugangslink erhalten 
Sie nach Anmeldung zeitnah zugesendet. 
Die Veranstaltung ist gefördert vom Bundesprogramm Demo-
kratie leben! 
Weitere Informationen zu FRAU DICH! unter: 
www.bora-frauenpolitik.de
 
Staatlich geprüfte Hauswirtschafter/-innen  
feiern ihren Abschluss 
Kreis Ravensburg - Bei einer kleinen Feierstunde haben neun 
Absolventen/-innen des einjährigen, berufsbegleitenden Vor-
bereitungskurses an der Fachschule für Landwirtschaft - 
Fachrichtung Hauswirtschaft ihre Zeugnisse erhalten. Die 
Abschlussprüfung, die Ende Juli in Leutkirch stattfand, mar-
kierte den Höhepunkt eines intensiven Ausbildungsjahres. 
Die frischgebackenen Hauswirtschafter/-innen stehen nun 
vor vielfältigen beruflichen Möglichkeiten. Ob in Einrichtungen 
für Kinder und Jugendliche, in der Familienpflege, Senioren-
zentren, Tagungshäusern, Gastronomie oder auch in privaten 
Haushalten - ihre Fachkenntnisse in Haushaltsmanagement, 
Ernährung, Speisenzubereitung, Hygiene, Reinigung, Textil-
pflege und hauswirtschaftlicher Betreuung sind gefragt. 
Weil das Interesse am diesjährigen Vorbereitungskurs erfreu-
lich groß war, wird die Fachschule für Landwirtschaft im Sep-
tember einen neuen berufsbegleitenden Kurs anzubieten. Ein 
Schultag pro Woche ermöglicht es interessierten Quereinstei-
ger/-innen die Berufsabschlussprüfung zum/r staatlich geprüf-
ten Hauswirtschafter/-in im Sommer 2024 zu absolvieren. Das 
Bildungsangebot richtet sich gezielt an Personen, die in haus-
wirtschaftlichen Bereichen tätig sind, jedoch noch keinen ent-
sprechenden Berufsabschluss vorweisen können. 
Interessierte können sich telefonisch an Monika Wessle unter 
07561/9820-6640 oder per Mail an m.wessle@rv.de wenden. 
Weitere Informationen und einen Werbefilm sind verfügbar 
unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de .
 

Was sonst noch
 interessiert

Bauernhausmuseum Wolfegg 
22. August 11-17 Uhr 
Sommerferienprogramm: S‘ isch Jahrmarkt! 
Haarwasser mischen, Bürsten binden, Magenbrot backen, 
Kegelbahn spielen, Fingerpuppen basteln, Obstkiste bauen 
Die Angebote sind zum Teil für Personen mit Geh- oder Seh-
behinderung geeignet. 11- 17 Uhr, ohne Voranmeldung, bei 
jeder Witterung. 
  
24. August 11-17 Uhr 
Sommerferienprogramm: Sing und tanz mit mir - Musiktag 
Tee für Schöne Stimme machen, alte Kinderlieder und Sing-
spiele, einfaches Holzinstrument bauen, Stockbrot grillen,  
13 Uhr Geschichten erzählen, Schellenbänder basteln, Dre-
horgelspieler Die Angebote sind zum Teil für Personen mit 
Geh- oder Sehbehinderung geeignet. 11- 17 Uhr, ohne Vor-
anmeldung, bei jeder Witterung. 
  
26. August 10-18 Uhr 
Familiensamstag: Halber Preis für Familien- und Teilfamili-
entickets! 
14.00 Uhr: Projekt „Wildkräuter-Wissen“ kostenloses öffent-
liches Mitmach-Angebot für Familien begrenzte Teilnehmen-
den-Anzahl Treffpunkt am Nebeneingang (Fischergasse) 
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Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I  
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de 
Öffnungszeiten tägl. 10-18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 €
 
Schwäbischer Albverein e. V.  
Halbtagswanderung „Höhenwanderung auf den eiszeitlichen 
Terrassen über die Brünnensweiler Höhe nach Tettnang- 
Bärenplatz“
Termin: Mittwoch, 23. August 2023
Treffpunkt: 08.30 Uhr am Busbahnhof RV, Abfahrt 08.45 Uhr 
mit Regiobus R 45 nach Meckenbeuren-Langentrog
Zustieg möglich an Haltestelle Wilhelm-Hauff-Straße (8.48 Uhr)  
und Lortzingstraße (8.49 Uhr)
Wanderstrecke: Langentrog-Furt-Madenreute-Knellesberg- 
Siggenweiler-Brünnensweiler Höhe-Stadt Tettnang
Wanderung: sieben bis acht Kilometer, Gehzeit circa 21/2 Stunden  
mit einzelnen Stationen,
Gesamtsteigung etwa 50 Höhenmeter
Verpflegung: Einkehr im Gasthof/Brauerei Krone gegen 
11.30/11.45 Uhr
Rückfahrt mit dem Regiobus R 45 um 13.43 Uhr (Haltestelle 
Bärenplatz) Ankunft in Ravensburg-Busbahnhof 14.09 Uhr
Unkostenbeitrag: für Nichtmitglieder 2 €
Anmeldung bei Wanderführer August Schuler, Tel. 0751-23693 
ab 14.00 Uhr, Mobil 0171-4196354
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
VdH Vogt e.V. Training 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Liebe Mitglieder und Interessierte, in der Zeit vom 28. August 
bis zum 10. September findet urlaubsbedingt kein Training 
statt. Mit einem Vorstandsbeschluss wurde festgelegt, dass, 
anders als im letzten Jahr, der Platz in dieser Zeit geschlos-
sen bleibt. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)
 
Wettergespräche Altdorfer Wald 
Wettergespräche mit Roland Roth  
Auch in diesem Jahr ist der bekannte Meteorologe und Wet-
terexperte Roland Roth wieder dabei im BUND Exkursions-
programm in den Altdorfer Wald. 
In einer kurzweiligen und sehr informativen Vortragsrunde 
haben Interessierte am Sonntag, 3.9.2023, die Möglichkeit im 
offenen Dialog mit dem Wetterexperte Wissenswertes zu den 
Themen Klima, Regionalwetter, Hunderjähriger Kalender und 
die Wetterregeln in Verbindung zum Altdorfer Wald zu erfahren. 
Treffpunkt der Vortragsrunde (keine Wanderung!) ist um  
14:00 Uhr am Bahnhof Durlesbach. Die Veranstaltung dauert 
etwa zwei Stunden. 
Weitere Informationen zum Altdorfer Wald Exkursionspro-
gramm unter www.bund-ravensburg.de 
Teilnahmegebühr: 5 Euro. Eine Anmeldung ist zu dem belieb-
ten Wettergespräch ist erforderlich unter 
bund.ravensburg@bund.net
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Kinderzuschlag: Familien profitieren von der zweiten Stufe 
der Bürgergeldreform 
Die zweite Stufe der Bürgergeldreform schafft u.a. für Familien 
weitere Entlastung - so kann sich ein Anspruch auf Kinderzu-
schlag erhöhen oder sogar erstmals entstehen. Schülerinnen 
und Schüler dürfen sich etwas dazuverdienen. 
Der Kinderzuschlag soll Familien mit geringem und mittle-
rem Einkommen entlasten. Familien, die bisher keinen oder 
nur einen geminderten Anspruch auf Kinderzuschlag hatten, 
können durch höhere Freibeträge profitieren. Das bedeutet, 
dass Familien, die in der Vergangenheit womöglich wegen 

eines zu hohen Einkommens eine Ablehnung erhalten haben, 
anspruchsberechtigt sein können, oder der Auszahlungsbe-
trag des Kinderzuschlags bei einem Folgeantrag höher aus-
fallen kann. 
Folgende Änderungen können sich positiv auf die Berechnung 
des Kinderzuschlags auswirken: 
• Einnahmen aus Ferienjobs werden nicht mehr als Einkom-

men berücksichtigt. 
• Schülerinnen und Schüler, Studierende und Auszubildende 

unter 25 Jahren dürfen außerhalb der Ferienzeit bis zu 
520,00 Euro monatlich anrechnungsfrei dazuverdienen. 

• Für Freiwilligendienstleistende unter 25 Jahren gilt der 
erhöhte Freibetrag von 520,00 Euro ebenfalls für Einkom-
men aus einem Freiwilligendienst nach dem Bundesfreiwilli-
gendienstgesetz oder dem Jugendfreiwilligendienstgesetz. 

• Bei einer Beschäftigung mit einem Einkommen zwischen 
520,00 und 1.000,00 Euro ist ein Freibetrag in Höhe von 
30 % (statt bisher 20 %) anzusetzen. 

• Mutterschaftsgeld nach dem Mutterschutzgesetz wird 
nicht mehr als Einkommen berücksichtigt. 

• Die sogenannte Übungsleiterpauschale, also Aufwands-
entschädigungen oder Einnahmen aus nebenberuflicher 
Tätigkeit nach dem Einkommenssteuergesetz, werden bis 
zu einem Betrag von 3.000,00 Euro kalenderjährlich nicht 
mehr als Einkommen berücksichtigt. 

Für Familien, die noch keinen Kinderzuschlag beziehen, oder 
bereits einmal wegen zu hohem Einkommen eine Ablehnung 
erhalten haben, kann es sich daher lohnen, einen Antrag zu 
stellen. Mit einem digitalen Personalausweis (eID) geht das 
vollständig papierlos. 
Bei Fragen zu diesem Thema ist die Familienkasse der Bun-
desagentur für Arbeit die richtige Ansprechpartnerin und rund 
um die Uhr online erreichbar. Außerdem berät und unterstützt 
sie Familien fachkundig, modern und anschaulich beim Aus-
füllen des Antrages mittels Videoberatung, Vor-Ort-Beratung 
oder mit Hilfe des Online-Selbstinformationstools „KiZ-Lotse“. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kinderzuschlag, wie auch 
den KiZ-Lotsen finden Sie online unter www.familienkasse.de 
und auf www.kinderzuschlag.de. 
Folgen Sie uns auf Twitter.   
 
VdK informiert 
Wieder KfW-Zuschuss zur Barriere-Reduzierung verfügbar 
Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Redu-
zierung bei Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) beantragt werden. Die 
KfW ist übers Internet unter www.kfw.de erreichbar. Eine 
Antragstellung ist möglich, solange die Fördermittel nicht 
aufgebraucht sind. „Dabei spielt das Alter des Antragstellers 
keine Rolle“, betont die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg. Die förderfähigen Investitionskosten für 
Einzelmaßnahmen – und zwar als Berechnungsgrundlage für 
den Zuschuss – wurden von 50.000 Euro auf 25.000 Euro redu-
ziert. Bei Einzelmaßnahmen gibt es als Zuschuss zehn Pro-
zent der förderfähigen Kosten, jedoch maximal 2.500 Euro. 
„Wichtig ist“, so die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnbe-
ratung, „dass man nur dann einen Antrag stellen kann, wenn 
man noch keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlos-
sen hat. Der Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Bau-
beginn zu stellen“. 
  
Keine Diskriminierung mehr bei Blutspenden 
Mit der Änderung des Transfusionsgesetzes vom März 2023 
wurden die Höchstaltersgrenzen für eine Blut- oder Plasmas-
pende aufgehoben. Ärzte sollen individuell beurteilen, ob eine 
Spende möglich ist. Je nach Region durften Erstspender bis 
zur Gesetzesänderung im Frühjahr nur etwa 65 Jahre alt sein. 
Für Wiederholungsspender lag die Altersgrenze meist bei 70 
bis 75. Das Alter soll fortan keine Rolle mehr spielen. Entschei-
dend ist die individuelle Spendetauglichkeit. Auch dürfen Men-
schen wegen ihrer sexuellen Orientierung nicht mehr pauschal 
von der Blutspende ausgeschlossen werden. „Für eine sol-
che Diskriminierung gibt es keinen wissenschaftlichen Grund“, 
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betont die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg. Allerdings bleibt eine Rückstellung von Spendern 
wegen des „individuellen Sexualverhaltens“ im Rahmen der 
Risikobewertung weiterhin möglich. Die Bundesärztekammer 
soll nun bis Oktober 2023 die Spenderauswahlkriterien in der 
Richtlinie Hämotherapie überarbeiten. Diese regelt auf der 
Grundlage des Transfusionsgesetzes die Kriterien, aufgrund 
derer Menschen entweder ganz von der Blutspende ausge-
schlossen werden dürfen oder erst nach einer Wartefrist Blut 
spenden können.
 
Verwerten statt entsorgen: Handy-Sammlung 
im DRK-Kleiderladen in Ravensburg 
Nach aktuellen Studien liegen derzeit etwa 124 Millionen unge-
nutzte Mobiltelefone in deutschen Haushalten, Tendenz stei-
gend. Jedes dieser Mobiltelefone enthält wertvolle und teils 
sehr seltene Rohstoffe, die recycelt werden können. Das Recy-
cling ist angesichts des Rohstoffabbaus, der häufig unter inhu-
manen Bedingungen stattfindet und mit erheblichen Eingriffen 
in Natur und Landschaft verbunden ist, eine wichtige Aufgabe. 
Daher will der DRK-Kleiderladen in Ravensburg mit einer Han-
dy-Sammlung mittels Sammelbox unterstützen. 
Der DRK-Kleiderladen übergibt die gesammelten Handys 
ohne Gegenleistung an den zertifizierten Verwerter interzero 
in Deutschland. Dort werden wertvolle und teils sehr sel-
tene Rohstoffe, wie Gold, Silber und Kupfer, aus dem Han-
dys wiedergewonnen. Diese Rohstoffe müssen nun nicht mehr 
umweltschädigend in Bergwerken auf der ganzen Welt abge-
baut werden. Damit wird ein wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz geleistet und der Rohstoffkreislauf geschlossen. Durch 
die Weiterverwendung geeigneter Geräte können nicht nur 
wertvolle Ressourcen genutzt werden, sondern auch CO2 
eingespart werden. Laut einer Studie des Fraunhofer-Insti-
tuts UMSICHT betragen diese Einsparungen pro Smartphone 
sogar 14 kg Ressourcen und 58 kg Treibhausgasemissionen 
„Wir haben uns für das Recydlingunternehmen interzero 
entschieden“ so Marita Schmid, ehrenamtliche Leiterin des 
DRKKleiderladens, „da diese für die gespendeten Handys 
im Gegenzug eine Spende an die Initiative die Roten Nasen 
Clowns machen, welche Lachen in Krankenhäuser und Pfle-
geeinrichtungen bringen“. 
Noch ein paar Hinweise vor dem Einwurf in die Handy-Sam-
melbox: 
• Entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und löschen 

persönliche Daten 
• Bitte defekte Geräte (aufgebläht, ausgegast, mechanisch 

deformiert etc.) nicht abgeben, sondern im Wertstoffhof 
entsorgen 

• Bitte keine losen Akkus in die Sammelbox einwerfen, da 
Brandgefahr. 

„Die Idee der Sammlung von gebrauchten Handys entspricht 
einem der zentralen Grundsätze des Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes ́ Wiederverwendung vor Verwertung´, so DRK-Geschäfts-
führer Gerhard Krayss. „Mit unseren DRK-Kleidercontainern 
und dem DRK-Kleiderladen leisten wir seit vielen Jahren einen 
großartigen Beitrag für die Umwelt und können gleichzeitig 
soziale Projekte unterstützen.“
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Lassen Sie Ihre Haustiere bei  
den heißen Temperaturen  

nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!

Manchmal fehlt nur eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  
und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

www.tierheime-helfen.de
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Viel Spaß in der Schule,  
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen – 
und bleib so neugierig 

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer, 
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt. 
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst,  

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise 6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
 Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres auf unserer Sonderseite in Ihrem 
Mitteilungsblatt in KW37/38. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Kalenderwoche 37/2023.

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.



Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in Meckenbeuren.

Gerne zum kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Auflage 6.650 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück 

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in Weingarten.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Gilt bei uns auch für den 

Umgang mit Mitarbeitenden.

Unser nachhaltiger Deal: Du versorgst uns mit Strom. 
Wir sorgen dafür, dass deine Akkus aufgeladen bleiben. 
Mit einer geregelten Arbeitswoche droht dir keine 
Überlastung. Die hat hier nicht mal das Stromnetz.  
Starte durch in unserem gewerksübergreifenden Team!

Abteilungsleitung Elektrotechnik (m/w/d) 

ab sofort · Vollzeit mit 40 Std./Woche

   Elektrotechnik, Meckenbeuren-Liebenau 

   Markus Buchholz, +49 7542 10-1948

    
    Web-ID 2023-0295 

stiftung-liebenau.de/zukunft-technik

    Flexible Arbeitszeiten · Moderne Arbeitsmittel ·  
Fort- und WeiterbildungenFort- und Weiterbildungen

Nachhaltigkeit?

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits- 

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen  

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu  

ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen. 

Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Pflege (m/w/d) 

ab sofort · Teilzeit mit 12–31 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Antonius, Vogt 

   Barbara Birnbaum, +49 7529 97495-102

    
    Web-ID 2022-0241 

www.stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams Kleine Teams 

Science Fiction?

STELLENANGEBOTE
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„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Teamleiter (m/w/d) Verpackung / Konfektionierung 
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 38801

Sie leiten unsere Mitarbeitenden im Bereich Verpackung, 
übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung unserer 
Produkte und wirken bei der Qualitätssicherung mit.

Technischer Teamleiter (m/w/d) Verpackung
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42751

Gemeinsam mit Ihrem Team begleiten Sie technische  
Projekte zur Konfektionierung pharmazeutischer Produkte 
und sichern den reibungslosen Betrieb unserer Anlagen.

Mechaniker (m/w/d) Verpackung / Konfektionierung
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 40621

Sie übernehmen die Vorbereitung unserer technisch an-
spruchsvollen Produktionsanlagen, sichern deren reibungs-
losen Betrieb und wirken bei Prozessoptimierungen mit.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 21.08. - 26.08.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,19 €

Farmer / -Bauern-
Schinken
saftig und mager

1,99 €

1,29 €Aktion 100 g
Geschnetzeltes und
Brustfilet
vom Hähnchen,
frisch und zart

Aktion 100 g

1,39 €Aktion 100 g

1,39 €

Aktion 100 g

1,99 €

1,19 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,39 €

Rinder-Bug / Falsches
Filet
saftig und mager

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Salami “Hausmarke“
aromatisch, mit
feinem 
Raucharoma

Lyoner / Gelbwurst
auch mit Petersilie,
feinwürzig im 
Geschmack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g
im SB-Pack

Kassler Rücken / 
Kassler Bug
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

WIR SUCHEN AB SOFORT ODER SPÄTER IN TOLLES TEAM:
- Reinigungskraft für unsere Backstube, Minijob
- FahrerIn zur Auslieferung, Minijob (sehr gerne rüstige RentnerIn)
-  Bürokraft für 1-2 Tage (17 Uhr-18:30 Uhr), zur Bearbeitung der 

Bestellungen
-  verantwortliche Kraft für die Verteilung und den Versand unserer 

Backwaren für 5 Nächte (Stelle auch teilbar)
- HelferIn für die Backstube (4 h - 8 h)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne Tel.: 07520/920 4774
oder per E-Mail: info@bio-decker.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


